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ABSTRACT 

Es besteht in der Lehrerbildung ein einhelliger Konsens: Um guten Mathematikunterricht zu realisieren, brauchen 
zukünftige Lehrpersonen einen höheren Standpunkt auf Mathematik. Dabei ist allerdings nur schwer greifbar,
was eine fachliche Überhöhung dabei genau beinhalten soll. 
Im Vortrag wird eine Konzeptualisierung vorgestellt, die sich an drei Fragen orientiert: Welche grundlegende
Ziele verfolgt der höhere Standpunkt? Welche Perspektiven auf Mathematik werden mit einem höheren Stand-
punkt eingenommen? Und: An welchen Stellen im Unterricht wird dieser so definierte höhere Standpunkt rele-
vant? Anhand von Studierendenrückmeldungen wird diskutiert, ob Lehramtsstudierende in der Lehrerausbildung
einen solchen höheren Standpunkt auch einzunehmen lernen. 
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